
Regionales

BERUFSBILDUNGSZENTRUM 
SCHLESWIG
des Kreises Schleswig-Flensburg. 
Rechtsfähige Anstalt des 
öffentlichen Rechts.

Bereich: 
Berufsschule
Gewerbe A

Flensburger Straße 19 b
24837 Scheswig
fon +49 4621 9660-101
fax +49 4621  9660-901

Alle Bildungsangebote am BBZ Schleswig:

   Berufliches Gymnasium
 Ernährung
 Technik
 Wirtschaft
 Gesundheit
 Erziehungswissenschaft

  Fachoberschule
 Technik
 Wirtschaft

  Berufsfachschule
 Technik
 Wirtschaft
 Gesundheit & Ernährung
 Sozialwesen
 Sozialpädagogik
 Kaufm. Assistenten

Wir gestalten Unterricht und vermitteln Schlüsselkompetenzen 
für die sich ständig verändernde Lebens– und Arbeitswelt.

  Fachschulen
 Sozialpädagogik
 Heilerziehungspflege
 Wirtschaftsinformatik

  Berufsschule 
 Handwerk
 Hauswirtschaft
 Gartenbau & Landwirtschaft
 Wirtschaft & Verwaltung

  Berufsvorbeitung
 Ausbildungsvorbereitung SH
 Berufsvorbereitende Maßnahmen

  Berufliche Weiterbildung
 Qualifikation für eine
 sichere berufliche Zukunft 

	bbzsl
  Sbe@bbzsl.de
	www.bbzsl.de

  Bürozeiten:
 Mo. – Fr.  7:30 – 13:00 Uhr
 Mo.|Di.|Do. 14:00 – 15:30 Uhr

Voraussetzungen für die Ausbildung
Erster allgemeinbildender Schulabschluss (Hauptschulab-
schluss), technisches Interesse, Fähigkeit zur Teamarbeit.

Ausbildungsinhalte

	Während der Ausbildungszeit erlernen die Auszubilden-
 den die nötigen Fähigkeiten und Fertigkeiten, um im 
 Anschluss erfolgreich ihren Beruf auszuüben. 

	Als vertraglicher Ausbildungspartner der Auszubilden-
 den führen die Betriebe den praktischen Teil der 
 Ausbildung durch.

	Die Vermittlung von handwerklichen Fertigkeiten erfolgt 
 zusätzlich in überbetrieblichen Kursen in der 
 Handwerkskammer in Flensburg.

An der Berufsschule (BBZ Schleswig) erfolgt v.a. die theo-
retische Ausbildung. Diese ist in die berufliche Grundbil-
dung (1. Ausbildungsjahr) sowie die berufliche Fachbildung 
(2.–4. Ausbildungsjahr) aufgeteilt und in 14 Lernfelder 
untergliedert. In Lernsituationen werden innerhalb der 
Lernfelder praxisnah themenspezifische Inhalte theoretisch 
aufgearbeitet. Der Unterricht wird in kombinierten Klassen- 
und Werkstatträume erteilt, deren Ausstattung technisch 
auf dem neuesten Stand ist.

Dauer der Ausbildung
 3,5 Jahre 
 

Die Bezeichnung Kfz-Mechatroniker_in vereint die alten 
Berufsbezeichnungen Automobilmechaniker_in, Kfz-Mecha-
niker_in und Kfz-Elektriker_in. Da Kraftfahrzeuge mit immer 
mehr komplexer Technik ausgestattet werden, ergibt sich 
ein anspruchsvolles und umfangreiches Berufsbild: Kfz-
Mechatroniker_innen kümmern sich um die Instandhaltung 
von mechatronischen Systemen in Fahrzeugen. Darüber 
hinaus rüsten sie Fahrzeuge mit Zubehörteilen, Sonderaus-
stattungen und Sonderzubehör weiter auf und beheben 
Störungen und Fehler mit Hilfe unterschiedlicher Prüf- und 
Testsysteme. 

Die Aufgaben als Kfz-Mechatroniker_in im Detail
 
	Diagnosearbeiten am Fahrzeug
	Instandhaltung
	Umrüstung
	Nachrüstung
	Codierung von Steuergeräten
	Dokumentation der Arbeit
	Kundenkommunikation

 Für weitergehende Informationen zum Beruf des Kfz-
 Mechatronikers steht Ihnen Herr Schäfer telefonisch  
 oder für ein persönliches Gespräch zur Verfügung. 

BERUFSBILDUNGSZENTRUM Schleswig   
B. Schäfer (Koordinator Gewerbe A)
Flensburger Str. 19 b  fon 04621 9660-211 
24837 Schleswig     Sbe@bbzsl.de

KFZ-Mechatroniker_in

Berufsschule
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Die Verbindung von beruflicher Praxis im Betrieb oder 
Unternehmen mit der Theorie in der Berufsschule – da-
für steht das Modell der Dualen Berufsausbildung in 
Deutschland. 

Ca. 50 % der Schulabgänger beginnen nach Ihrem Schulab-
gang eine Duale Ausbildung. Eine Ausbildung im Betrieb und 
in der Berufsschule bietet viele Vorteile, stellt aber auch 
einige Anforderungen an die Auszubildenden.

Vorteile der Dualen Ausbildung mit dem BBZ:

  Praxisorientierte Ausbildung in Betrieben,
  Verzahnung von Theorie und Praxis
 in der Berufsschule,
  Ausbildungsvergütung,
  Fachkräfte mit gute Aussichten auf Weiterbeschäftigung
  Schneller Berufseinstieg,
  Internationale Anerkennung der Berufsausbildung,
  Auszubildende durchlaufen das gesamte Unternehmen 
 und lernen in der Regel alle Abteilungen kennen,
  Hohe Fachkompetenz in den Ausbildungsbetrieben.
 

Die Anforderungen, die eine Duale Ausbildung an ange-
hende Auszubildende stellt, stärken die Selbstständigkeit 
und bereiten den Auszubildenende auf den Einstieg in das 
Berufsleben sorgfälltig vor. In der Berufsschule muss ei-
genständig gelernt und Prüfungen geschrieben werden. Im 
Ausbildungsbetrieb müssen die Aufgaben sorgfältig, pflicht-
bewusst und kundenorientiert erfüllt werden.

Duale Berufsausbildung 
Berufsschule
  
Kraftfahrzeugmechatroniker/ 

Kraftfahrzeugmechatronikerin

Aktuelle Informationen 
und Perspektiven unter

www.bbzsl.de

Die Prüfung 

Die Gesellenprüfung besteht aus zwei Teilen. Am Ende des 
zweiten Ausbildungsjahres findet der erste Prüfungsteil  
statt. Er bezieht sich auf die bis dahin erlernten Fähigkeiten 
und geht mit 35% in die Endnote ein. Die übrigen 65 % kön-
nen am Ende der Lehrzeit erreicht werden.

Parallel ist es Auszubildenden möglich, 
zusätzliche Abschlüsse zu erwerben:
 
 Wer bei Beginn der Ausbildung den Ersten allgemein-

bildenden Schulabschluss (Hauptschulabschluss) besitzt, 
kann unter bestimmten Voraussetzungen ohne zusätz-
liche Prüfung gemeinsam mit dem Abschlusszeugnis 
einen dem Mittleren Schulabschluss gleichwertigen 
Abschluss erhalten.
 

 Wer bereits bei Ausbildungsbeginn den Mittleren 
Schulabschluss besitzt, kann während des zweiten und 
dritten Ausbildungsjahres die Fachhochschulreife in 
Form einer Abendschule erwerben.

Berufsschule 

 

Perspektive durch Partnerschaft 

Die Duale Berufsausbildung 


